
 
 

Beschluss der Regional-KODA Nordrhein-Westfalen 
vom 20. März 2024 

 
- Änderung der Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung 

(KAVO) - 
 
 
Die Kommission zur Ordnung des diözesanen Arbeitsvertragsrechts für die (Erz-) 
Diözesen Aachen, Essen, Köln, Münster (nordrhein-westfälischer Teil) und 
Paderborn (Regional-KODA NW) hat am 20. März 2024 beschlossen: 
 
I) Die Kirchliche Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO) für die (Erz-)Bistümer 

Aachen, Essen, Köln, Münster (nordrhein-westfälischer Teil) und Paderborn 
vom 15.12.1971 (Kirchliches Amtsblatt ………………………………………), zuletzt 
geändert am ……………………………….. (Kirchliches Amtsblatt …………), wird wie 
folgt geändert: 
 

§ 60p wird wie folgt geändert: 
 

1. Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„(1)  Für die Arbeitsverhältnisse der folgenden Rechtsträger gelten die 

Sonderregelungen in den Absätzen 2 und 3: 

 Bischöfliches Hilfswerk Misereor e.V. (Aachen), 
 Missio - Internationales Katholisches Missionswerk e.V. (Aachen), 
 Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ e.V. (Aachen), 
 BEGECA gGmbH (Aachen), 
 Catholic Media Council - Medienplanung für Entwicklungsländer 

e.V. (Aachen), 
 Bischöfliche Aktion Adveniat e.V. (Essen).“ 

 
2. Absatz 4 wird aufgehoben. 
 

II) Die Änderungen unter Ziffer I) treten mit Wirkung vom 1. Januar 2024 in Kraft. 
 
Ahaus, den 22. März 2024 

 
Franz-Josef Plesker 
- Vorsitzender - 
 
 


